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The Levante Laudon Das Apartmenthotel liegt unweit der Wiener Innenstadt und begeistert mit Design & Komfort 

Stilvoll anders wohnen
Wien. Die Zimmer sind stilvoll ein-
gerichtet, die Lage des Hauses ist 
zentral und das Service umfassend 
– mit „The Levante Laudon“ hat 
Wien sein wunderschön gestaltetes 
Appartement-Hotel – das aufgrund 
seiner Lage auch und vor allem für 
Geschäftskunden bestens geeignet 
ist – in einem wunderschönen Bie-
dermeier-Haus mit malerischem 
Innenhof. Von der Lage in der Lau-
dongasse her sind es nur ein paar 
Gehminuten zum Wiener Rathaus 
und in die Innenstadt mit ihren  
Sehenswürdigkeiten wie dem 
Burgtheater, dem Naturhisto-
rischen Museum oder der Hof-
burg.

Geschmackvolle Einrichtung

Das Haus verfügt über 39 Apart-
ments in zwei Kategorien, die mit 
jeweils zwei oder drei Zimmern, ei-
ner komplett eingerichteten Küche 
inklusive Kühlschrank, Geschirr, 
Geschirrspüler, Mikrowelle sowie 
Flachbildschirmen mit Satelliten-
empfang und Selbstwahltelefon 
ausgestattet sind.

Eingerichtet sind die Zimmer  
geschmackvoll mit Designmöbeln, 
klaren Linien und lichtdurchflu-
teten Räumen. Farblich dominie-
ren dunkle Brauntöne mit beigen 
und roten Elementen; sie bewirken 
für die Gäste ein angenehmes und 
vor allem abwechslungsreiches 

Wohngefühl – gerade bei längeren 
Aufenthalten ist das ein hoch ein-
zuschätzender Vorteil.

Im Frühling billiger wohnen

Wer sich davon selbst überzeu-
gen möchte, wohnt bis inklusive  
30. April dank spezieller Frühlings-
angebote günstiger: Ein City Su-
perior Apartment mit 35 m� kostet 
ab 95 € pro Nacht für 2 Personen, 
ein  Laudon Superior Apartment 
mit 45 m� für 2 Personen ab 105 € 
pro Nacht und ein Family Superior 
Apartment mit 55 m� für vier Per-
sonen beläuft sich auf 255 € pro 
Nacht. � www.thelevante.com

Moritz Kolar

Die Apartments verfügen über mindestens zwei Zimmer, eine eingerichtete Küche und Internet-WLAN. 

Gut ausgestattet und stilvoll eingerichtet ist das „Levante Laudon“ eine Alternative für alle Wien-Urlauber und -Geschäftsreisenden.

St. Pölten . Südmähren und das 
Waldviertel sind startklar. Die 
Region – einst geteilt, getrennt 
und jetzt wieder über die grüne 
Grenzen vereint – hat sich heraus-
geputzt, die Ausstellungsleiter 
beziehen Quartier, der Landes-
ausstellungswein lagert in den 
Fässern. Gleich zwei Ereignisse 
gilt es zu feiern: 20 Jahre Fall des 
Eisernen Vorhangs und eine Pre-
miere – bis dato hat noch nie eine 
NÖ Landesausstellung Grenzen 
überschritten. 

Von 18. April bis 1. November 
2009 findet die diesjährige Lan-
desschau nicht nur im niederös-
terreichischen Horn und Raabs/
Thaya statt, sondern auch im 
tschechischen Telc. „Ein Signal für 
Weltoffenheit und Weitsichtigkeit, 
für ein Miteinander anstatt eines 
Gegeneinanders“, so Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll, der mit 
seinem Kollegen aus Tschechien 
den „Geschichte-Grenze-Kultur“-
Reigen eröffnen wird.

Persönliche Einblicke

Die Ausstellung kann sich se-
hen lassen: Sie greift auf einen 
Fundus an Exponaten, aus staat-
lichen Archiven und Museen 
Österreichs und Tschechiens so-
wie aus privaten Sammlungen 
zurück. Darunter befinden sich 
Faksimiles der EU-Verträge von 
Österreich und Tschechien, aber 
auch historische Kostbarkeiten, 
wie die Goldene Bulle. Die Kura-

toren haben ein spannendes und 
verständliches Bild der gemein-
samen Geschichte Österreichs und 
Tschechiens im Sinn. Dabei steht 
auch die eigene Erinnerung, Stücke 
persönlich erlebter Geschichte, zur 
Diskussion. Zeitzeugen zeigten 
schon vorab starkes Interesse am 
binationalen Konzept; über 1.000 
dieser privaten Leihgaben wurden 
gesammelt und aufbereitet.  

Während Zeithistoriker und 
Kulturinteressierte gespannt auf 
die Umsetzung warten, setzten 
die blau-gelben Regionalentwick-
ler auf die erhofften strategischen 
Investmenterfolge. 

Über den Ausstellungszeitraum 
hinaus sollen neue wirtschaft-
liche, touristische und kulturelle 
Leitbilder nachhaltigen Erfolg 
garantieren: Die Erhöhung des 

Bekanntheitsgrades steht dabei 
ebenso im Vordergrund wie Infra-
strukturmaßnahmen, sowohl in 
den Ausstellungs-Städten als auch 
in der Grenzregion. 

Insgesamt wurden rund 22 Mio. 
€ investiert. Experten beziffern 
die erwartete Wertschöpfung im 
touristischen und wirtschaft-
lichen Bereich mit 30 bis 40 
Mio. €.

FÜR FRÜHBUCHER

Alle Gruppen, die bis zum 12. April 2009 bei 
Waldviertel Incoming ihren Besuch der NÖ 
Landesausstellung 2009 buchen, nehmen 
automatisch an einem Gewinnspiel teil.
Zu gewinnen gibt es exklusive Packages für 
interessante Ausflugsziele in Niederöster-
reich! Das Waldviertel lädt Besucher ein, 
seine Geheimnisse zu entdecken.

Gruppenbuchungen:
buchung@noe-landesausstellung.at
Infos: info@noe-landesaustellung.at
www.noe-landesausstellung.at

Niederösterreichische Landesausstellung 2009  Grenzüberschreitendes Miteinander 

Regionaler Aufbruch
Land NÖ hat kräftig investiert: Chance für die regionale Tourismuswirtschaft.
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Univ.Prof. Dr. Stefan Karner, Bgm. KR Alexander Klik, Mag. Hermann Dikowitsch und LH Dr. Erwin Pröll mit Erinnerungsstücken.
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Die Apartments verfügen über mindestens zwei Zimmer und eine eingerichtete Küche.

Polka-Design-Zimmer 
in der Walzerstadt

Wien. Von Condé Nast Traveler 
unter die weltbesten Hotels ge-
reiht, offeriert Wiens 4-Sterne-
Boutiquehotel Altstadt Vienna 
einen neuen Blickfang: die Pol-
ka Design Zimmer.

Das Designerduo „Polka“  
(Monica Singer und Marie 
Rahm) entwirft für die interna-
tionale Klientel wie Wittmann, 
Lobmeyr, Herend oder BMW.

Im Altstadt Vienna bestechen 
die neuen Zimmer vor allem 
durch ihre ruhig-fließende 
Eleganz, bodenlange Vorhänge 
als gestaltende Raumelemente, 
umschmeicheln die Wände und 
lassen eigene Gestaltung zu. 
Blickfänge auch im Detail: der 
Willkommensgruß an den Gast 
ist einglasiert auf der Ablage 
des Waschbeckens. Details 
wie die Leuchten „Doosey“, ein 
Klassiker aus drei ineinander- 
geschachtelten Lampenschir-
men oder die Wittmann-Stühle 
„Alma“ sorgen für eine pfeffrige 
Prise Polka auf dem Wiener 
Walzerparkett. Zimmer  mit 
Frühstück ab 119 €.

short

4-Sterne-Boutiquehotel Altstadt Vien-
na offeriert einen neuen Blickfang.
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